
Swissjerseynight, 4. März 2023 Stierenmarktareal Zug 

Am vergangenen Samstag fand auf dem Stierenmarktareal in Zug die 13. Swissjerseynight statt. 

Angemeldet waren 177 Tiere aus der ganzen Schweiz. Ferdinand, Casino und Victorious sind die 

Stiere, von denen am meisten Töchter gemeldet waren. Der erfahrene Schaurichter Enrico Bachmann 

aus Nunningen legte bei seinen Entscheidungen sehr viel Wert auf Milchtyp, gute Fundamente und 

Funktionalität. Immer wieder lobte er die gute Qualität bis auf die hinteren Ränge.  

Bei den Rindern siegte Bürkli's JE Magician MADONNA von Ueli Bürkli, Muri, welche die älteste 

Rinderabteilung für sich entscheiden konnte, vor STUDERAMA Tequila GLAM-ET von Edouard 

Philippona, La Châtagne und Ferdinand FORTUNA von Arnold Otto aus Bürglen. 

Bei den jungen Kühen konnte sich die Quintana-Tochter Petit’Bil Quintana ALTIA von Mathurin 

Spycher und Marion Biland aus Sonvilier dursetzen, sie zeigte dem Richter enorm viel Weiblichkeit 

mit einem Top-Euter das keine Wünsche offen lässt. Sie gewinnt den Intermediate Schöneuter-Titel 

sowie den Intermediate Champion Titel vor Rickenbach Joel FANNY von Roland Duss aus Hinwil. Die 

Ehrenerwähnung sicherte sich Haselmatt’s Joel JAY-JAY von Franz Meier aus Morgarten.  

 

Bei den älteren Kühen konnte sich bei der Schöneuterwahl sowie bei der Wahl zur Senior Champion 

die kapitale Grands-Bois Barnabas TOUTOUNE, von Ferme des Grands-Bois aus Epagny vor der 

Reservesiegerin J J M Fizz MEMOIRE von Jean-Marc Moennat aus Vuisternens-Romont durchsetzen, 

Toutoune überzeugte den Richter mit dem noch etwas breiteren Euter, etwas mehr Körpertiefe und 

Rippenöffnung. Die Ehrenerwähnung ging an Colton FANNY von Silvan Betschart aus Muotathal. 

Die Titel Bester Züchter und Bester Aussteller sicherte sich Ueli Bürkli aus Muri. 

Wir vom Organisationskomitee dürfen auf eine grossartige Schau, mit hochstehender Qualität an 

Tieren und mit vielen schönen Begegnungen zurückblicken. Den ganzen Tag über herrschte gute 

Stimmung in den Stallungen, auch gab es keinerlei Kritik von Seiten der Kontrollorgane. Herzlichen 

Dank an Alle die uns auf irgendeine Art unterstützt haben – wir sehen uns 2024! 

 

 


